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Jahresbericht der Präsidentin für das Vereinsjahr 2017 / 2018 

 

Ein Zitat von Adolph Kolping: 

"Froh und glücklich machen, trösten und erfreuen, ist im Grunde doch das Beste was der Mensch auf dieser 

Welt ausrichten kann." 

In diesem Sinne mein Jahresbericht.  

2017 ein Theaterjahr, da gibt es wieder von vielen wunderbaren Begebenheiten zu berichten. Einmal mehr 

können wir auf eine sehr erfolgreiche Theaterproduktion zurückblicken. Mit "Drum prüfe wer sich ewig 

windet" haben wir sicher den Nerv der Zeit getroffen und unseren Zuschauern eine amüsante Komödie 

präsentiert. Dieses nicht einfache Stück mit den 2 Zimmern in denen "gleichzeitig" gespielt wurde, forderte 

von uns Spielern sowie sicher auch vom Publikum grosse Aufmerksamkeit. Unser Regisseur Geri mit seiner 

Regieassistentin Doris haben mit uns Spielern, mit grosser Geduld und viel Fingerspitzengefühl, dieses Stück 

einstudiert und zum Erfolg geführt. Unsere Theatergruppe wurde zu einem harmonischen Team geformt 

und es waren alle immer mit viel Freude dabei. Auch das Theater-OK hat wie-der gut zusammengearbeitet, 

sodass fast alles ohne grössere Probleme über die Bühne ging. Dank all den vielen Helfern im Hintergrund 

und natürlich im Beizli konnten wir unsere Gäste wieder rundherum gut bedienen. 

Ein grosses DANKE an alle!  

Eine Theaterproduktion bedeutet ein Grossaufwand, aber eine Internationale Kolping-Friedenswanderung 

durchzuführen ist eine ganz besondere Herausforderung. Diese hatte Erwin Heymann angenommen und 

zusammen mit seinem OK Team die Int. Friedenswanderung hervorragend organisiert und durchgeführt. 

Vom 15.6.-18.6.17 waren über 270 Kolpinger zur 50. Int. Friedenswanderung in Sarnen zu Gast. Wir hatten 

tolles Wetter, das war das Eine, aber zur guten Stimmung unter den Teilnehmern haben vor allem die voll 

motivierten Helfer sowie die super Organisation beigetragen. An dieser Stelle gehört Erwin ein 

riesengrosses DANKE, er hat zusammen mit Sonja und dem ganzen OK-Team grossartige Arbeit geleistet. Es 

freut mich sehr und ich bin auch ein bisschen stolz, Präsidentin eines solchen Vereins zu sein, der immer 

wieder auf so viele Helfer zählen kann. Ich danke allen, die in irgendeiner Weise, zum Gelingen dieser 

beiden Grossanlässe im letzten Vereinsjahr beigetragen haben. 

Nun zu unseren anderen Anlässen: Neben diversen Theaterbesuchen von Juli bis März, darunter als ein 

ganz besonderes Ereignis das Visionsspiel zum Bruder Klaus Gedenkjahr, war im November sicher ein 

besonders gelungener Anlass der Kräuterabend mit Ursi Anderhalden, die uns mit viel Begeisterung über 

die Art und Weise wie wir Wildkräuter in unserer Umgebung für unser Wohlbefinden nutzen können, 

aufgeklärt hat. Die rund 20 Personen warten schon gespannt auf eine Fortsetzung. Danke Conny, das war 

ein super Anlass! 
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Die lebendige Krippe neu: "Wiähnachts-Chrippä" konnten wir nun zum ersten Mal ohne "fremde 

Einmischung" durchführen. Unsere „Krippengruppe“ unter der Leitung von Doris und Ruedi hat sich mit 

grossen Einsatz dafür starkgemacht und in vielen Stunden das ganze "Bühnenbild" sowie Kleider und 

Requisiten neu erstellt und gestaltet. Die vielen guten Rückmeldungen und die strahlenden Kinderaugen 

motivieren alle diese schöne Tradition am Weihnachtsmärt weiter leben zu lassen. 

Weiter standen, unter anderem, Dog-Spielen, Spaziergang mit Glace Essen, das Reg. Kegeln, Minigolf, der 

Theaterausflug nach Deutschland, im Dezember das Raclette-Essen und zum Jahresanfang das schon 

traditionelle 3-Königskuchen-Essen und ein Vollmond-Wellnessabend, in diesem Vereinsjahr auch auf 

unserem Programm. Auch haben kurzfristig, auf Anfrage der Pfarrei Sarnen, ein paar Kolpingfrauen, unter 

der Leitung von Moni Imfeld und Silvia Michel, eine grosse Fahne zum Bruder Klaus Gedenkjahr gestaltet. 

Diese Fahne schmückte zur Jubiläumszeit mit zwei anderen den Kirchenvorplatz. Vielen Dank: Moni, Silvia, 

Vreni, Doris und Erika für diesen spontanen Einsatz für unseren Verein. 

Im Sinne von Adolph Kolping "froh und glücklich machen, trösten und erfreuen" habt ihr an unseren 

Anlässen die Möglichkeit Gleichgesinnte zu treffen und fröhliche und auch besinnliche Stunden zu erleben. 

Es freut uns vom Vorstand natürlich besonders, wenn ihr unsere Anlässe besucht und so zu einem 

lebendigen Vereinsleben beitragt. 

Ich schliesse mit einem grossen DANK an meine Vorstandskollegen/Innen, die mich in unserer 

Vorstandsarbeit stark unterstützen und sich immer wieder die Zeit nehmen für uns alle solche Anlässe zu 

organisieren und durchzuführen. 

Treu Kolping Eure Präsidentin 

 Romy Stafflage 

 5.April 2018 


